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Zweigverein der Gustav Adolf Stiftung

zu Halles In der gestern stattgefundenen Hauptver
sammlung machte der Vorsitzende Herr Oberprediger
Saran zunächst Mittheilungen über den Centralverein

d den Hsuptverein der Provinz Sachsen welch letzterer
seinen Sitz in Halle hat Die diesjährige Jahresverfamm
lung des Centralvereins ist aus die Tage vom 3 bis
S September nach Danzig einberufen Herr Dr von
Criger Leipzig der Schriftführer des Central Vereins
hat sei Amt niedergelegt und ist an seine Stelle Herr
Schulrath Dr Hempel Leipzig gewählt worden Der
Tod des Herrn Schulrath Dr Baur Leipzig hat der
Gustav Adolf Sache einen harten Verlust zugefügt
Im Jahre 1888 hat der Zweigverein wegen des
großen Hier abgehaltenen Gustav Adolf Festes kein Jahves
fest gefeiert und sind in Folge dessen die Einnahmen
gegen die Vorjahre zurückgeblieben Da die Ausgaben
geringe waren so verbleiben laut Rechnungsabschluß als
Bestand 4420 65 Mk wiwon zunächst 2406,36 Mk
Ueberschuß vom großen Gustav Adolf Feste in Halle
1888 zum Zweck einer wohlthätigen Stiftung abgehen
Nach Abzug von ferneren 24 Mk für die Konfirmanden
Anstalt in Pr Wartenburg und den üblichen Zweidritteln
an den HauptvereÄ für die Provinz Sachsen mit 1326
Mark verbleiben dem Zweigverein zur freien Verfügung
noch 664 Mk Davon sollen laut Beschluß erhalten die
drei langjährigen Pfleglinge des Vereins die evangelischen
Gemeinden in der Diaspora Pilsen in Böhmen 200 Mk,
Potzdechow in Mähren 100 Mk und Myslowitz in
Schlesien 100 Mk zum Fonds füc die gedachte wohl
thätige Stiftung 264 Mk Das Rechnungsjahr soll für
derhin am 1 Mai beginnen und am 30 April aufhören
Die nach dem Turnus ausscheidenden Vorstandsmitglieder
wurden wiedergewählt Die Jahresversammlung des Haupt
v reins in der Provmz Sachsen findet am 26 und 27 d
Mts in Cölleda statt und werden die Herren Domprediger
Albertz und Oberprediger Saran den hiesigen Zweigvcr
ein dort vertreten Die gedachte wohlthätige Stiftung
soll den Namen Hallesche Gustav Adolf Fest Stiftung
für Theologen beider evangelischen Richtungen die sich für
die Diaspora vorbereiten führen Aus ihren Erträgnissen
sollen dergl Theologen in Form eines Stipendiums eine
alljährliche Unterstützung erhalten Das Vereinsstatut
wurde in Folge dessen einer theilweisen Aenderung unter
zogen In diesem Jahre findet hier wieder ein Jahres
fest des Zweigvereins statt

Evangelische Diakonissenanstalt zuHalle a S
Aus dem soeben erschienenen 31 Jahresbericht für dasJahr 1888
beben wir Folgendes hervor Schwere Verluste hat die Anstalt
durch das Ableben der Professoren Dr Jacobi und Dr Riehm
des Geh Rath Kramer und anderer Freunde erlitten Gegen
über dem gesteigerten Bedürfniß war der Zuwachs an Schwestern

Autorrecht und Verlagsrecht
Mit Bezug auf Aug Schürmanns neuestes Werk

Das Autorrecht ist so alt wie die ältesten Literatur
denkmäler durch deren Schöpfung einzelne hervorragend
begabte Menschen zu Autoren wurden Wer das be
streikn wollte der könnte wohl meinen von einem Rechte
sei erst dann zu reden wenn es in Anspruch genommen
also verletzt und behauptet würde oder er könnte vielleicht
sagen ein Recht entstehe erst dadurch daß eine Befugniß
ein Brauch oder dergl zum Gesetz erhoben würde Letz
teres ist richtig jedoch in einem ganz eng begrenzten rein
juristischen Sinne der hier nicht in Betracht kommt und
was ersteres betrifft so wissen wir bei verschiedenen Lite
ratur und Culturvölkern von einem so frühen Rechtsge
fühl in lrterarischm Dingen daß wir auf noch frühere Verletzun
gen desselben schließen dürfen denn erst mit der Verletzung
des Rechtsbewußtseins vertieft sich dasselbe und gewinnt
wie in Deutschland eine Gestalt eine Form die man da
Documente fehlen einen ungeschriebenen Codex nennen
könnte Wer also von Sätzen wie Mit dem ersten
Menschen ist das Menschenrecht mit dem ersten Autor das
Autorrecht in die Welt gekommen nichts wissen will der
wird doch zugeben müssen daß das Autorrecht sehr alt
ja uralt sei

Wir wollen ganz absehen von den herrlichen Literaturen
des Orients und der antiken Welt deren Ende etwa zu
sammentrifft mit dem Beginn der deutschen Literatur und
nur von dieser wollen wir reden Wo die Dichter des
Mittelalters gleichviel ob Herren d h Ritter oder Mei
ster d h Männer bürgerlichen Standes singend und
sagend erschienen da machten sie ganz wie die fahren
den Leute d h die Volkssänger nicht nur Anspruch auf
Anerkennung sondern auch aus Gastfreiheit auf Geschenke
an Gold Spangen Kleidern und Lebensmitteln um auf

1 ihren Wanderungen bestehen und die Ihrigen daheim un
1 terhalten zu können All diese Dichter die ersten Größen

der ersten Blütheperiode der deutschen Literatur wie Wal
ther von der Vogelweide Hartmann von Aue Wolfram
von Eschenbach und deren Zeitgenossen und Nachfolger
lebten fast lediglich von dem was ihnen die Mllte
Milde Güte Lindigkeit Freigebigkeit der Burgherren

bei denen sie einkehrten der Ritter und Fürsten zukommen
ließ und wo sie diese Milte vermißten da ließen sie es

Die Rechtsverhältnisse der Autoren und Verleger sachlich
historisch Von Aug Schürmann Halle a S Verlag der
Buchhandlung des Waisenhauses 1869 8 X u 342 Seiten
Srochirt 3 Mk 60 Pfg

HMe scheS Tageblatt
noch nicht ausreichend Statt der vorhandenen 9 Schwerern
wäre die doppelte Anzahl kaum genügend Um 30 Schwestern
ward nachgesucht nur 4 konnten entsendet werden Die Ge
meindepflegerin der Andreas Augustiner und Michaelis Ge
meinde in Erfurt mit zwei Schwestern die Gemeindepflege in
Genthin mit einer Schwester wurden neu aufgenommen Im
Mutterhause wurde 1301 Kranke an 30,036 Tagen verpflegt
83 Kranke konnten an 4421 Tagen völlig unentgeltlich aus dem
Ertrage der Freibettstiftungen deren Zahl durch einen unge
nannten Geber um eine vermehrt ward verpflegt werden An
Vermächtnissen gingen ferner ein 1200 M von der verstorbenen
Gräfin Seckendorf und ZW M von der verstorbenen Frau
Rechtsanwalt Berudes Weiter empfing die Anstalt 4000 M
vom Provinzial Ausichuß der Provinz Sachsen 1500 M vom
Provinzialverein zur Wetze im Felde verwundeter und ertränkter
Krieger und aus dem Schviidt ichenLegate durch deNMagistrat
zu Halle 130 M Die Kirchenkollekte trug 5 4V M ein Am
Martinsstifte waren sämvMche 75 Plötze besetzt Diakonissen
derAnstalt arbeiten z Z außer in den kKranZen Nbcheilungen
des Mutterhauses auf der Kinderstation der chirurgischen Klinik
und den Frauenstationen der medizinischen Klinik zu Halle in
dem Joh Krankenhause zu Genthin 2 im Stadtkrankenhaus
zu Barbh 1 imS adtkrankenhause zuHalbcrstadt und imKreis
krankenhause zu Dessau je im Krankenhause zu Calbe und im
Weiß schen Krankenhause zu Langensalza se 2 Immer mehr in
den Vordergrund tritt allgemein die Arbeit der Diakonissen in
der Gemeinde Armen und Krankenpflege Auch die Mehr
zahl der außerhalb des Mutterhauses arbeitenden Schwestern
ist mit dieser Arbeit betraut und an vielen Orten wartet man
auf Zusendung von Gemeinde Diakonissen Es arbeiteten
Gemeinde Schwestern in Erfurt 8 Naumburg Bernburg 2
Halle 2 Langensalza 1 Dessau 3 Barby Einleben 2 Weruige
rode 1 Mühlhausen Giebichenstem 1 Genthin 1 Torgau 2
Die Siechenpflege üben die Schwestern außerhalb des Martin
Stiftes in Anstalten nur noch in dem v Pfau schen Stifte zu
Bernburg Vier Kleinkinderschulen zwei zu Erfürt und je eine
zu Wernigerode und Langensalza werden von 5 Diakonissen
verwaltet Die Krippenanstalt zu Dessau st ht in Verbindung
mit der Gemeindediakonie Das Heinrichshaus zuWeruigerode
zur Pflege und Erziehung verwahrloster Kinder wird von einer
Diakonisse verwaltet In Erfurt befindet sich das Kinderhospital
in erfreulichem Aufschwung die dortige Mägdeblldungs Anstalt
leiten drei Diakonissen

Concert der Neuen Singakademie Trotz
der längeren Concerten so ungünstigen Zeit hatte die
Aufführung der Neuen Singakademie wieder eine außer
ordentlich zahlreiche Zuhörerschaft in der Marktkirche ver
sammelt Die V änr Messe Beethovens welche den An
fang bildete ist nicht von dem gewaltigen Geiste erfüllt
welcher immer von neuem der Uissa solömois Bewun
derung verschafft indessen trägt sie doch überall den
Stempel echten Beethoven schen Schaffens und entzückt
allgemein durch ihre edle und würdige Textesauffassung
Mit der Darbietung dieses Werkes hat sich Herr Musik
direktor Voretzsch ein wirkliches Verdienst erworben Der
sorgfältigen Vorbereitung entsprechend gelangen die Chöre
recht gut besonders lobenswerthe Ausführung hatten die
Soli gefunden Die vollste Wirkung erzielte der Vortrag
des Sanctus Die Sympboniekantate von Mendelssohn
Bartholdi ist den Halle scheu Con ertgäsien bereits bekannt

aber immer wieder fesselt die großartige Anlage des
Werkes Die einleitenden Sätze wurden vom Halle schen
Orchester ausgezeichnet gespielt dem waMtosy

am schärfsten Tadel in ihren Liedern nicht fehlen während
sie kunstsinnige Burgherren wie den Landgrafen Hermann
von Thüringen auf der Wartburg wegen ihrer Milte prie
sen und verherrlichten Die Poesie hatte also in Deutsch
land schon zu dieser frühen Zeit nicht nur einen idealen
sondern auch einen materiellen einen nationalökonomischen
Werth sie war eine Art von Waare deren Werth sich
nach Angebot und Nachfrage nach dem Verhältniß von
Production und Confumtion regelte ähnlich wie heute
im Verlagsvertrag zwischen Autor und Verleger Aber
auch die andere Seite der Sache das was wir heute das
Recht gegen Plagiat und Nachdruck nennen kam schon da
mals deutlich zum Ausdruck Jeder Dichter sang nämlich
in einer ihm eigenthümlichen Art und Weise in einem be
stimmten Ton worunter metrische Eigenheiten und ganz
besonders eigenthümliche Strophenbildungen verstanden
wurden und es war geradezu verpönt solche Töne nach
zuahmen ohne dabei ausdrücklich zu sagen ich singe jetzt
ein Lied im Tone des Herrn oder des Meisters so und
so Es existirte also wie schon gesagt ein ungeschriebener
Codex literarischer Sitte und Ehre der sich gegen Rechts
verletzungen wandte die wir heute unter ganz veränderten
Verhältnissen Plagiat und Nachdruck nennen

Die vorstehenden Ausführungen habe ich schon vor länger
als zwanzig Jahren in einem in Leipzig versammelten
Kreise von Buchhändlern und Schriftstellern geltend ge
macht als ein alter Praktikus des Verlagsbuchhandels
behauptet hatte Die Schriftsteller sind erst durch die
Buchhändler etwas geworden sie waren vordem solche
Lumpe wie der gepriesene Wolfram von Eschenbach der
nicht einmal schreiben konnte und doch ein Dichter sein
wollte Der alte Praktikus weilt heute nicht
mehr unter den Lebenden aber all die vielen ihm ähn
lichen alten und jungen Praktikusse mögen sich in
Wilhelm Scherer s Poetik Berlin Weidmann 1888
in dem Abschnitt Seite 121 über den Tauschwerth der
Poesie und den literarischen Verkehr überzeugen daß
auch dieser hervorragende Literarhistoriker dasselbe lehrt
was vorstehend zum Ausdruck gebracht ist

Mit der Erfindung der Buchdruckerkunst und der Ent
stehung des Buchhandels beginnt allerdings eine neue
gänzlich veränderte Epoch des Autorrechts Autoren
treten ihre Rechte an Verleger ab wodurch sich aus dem
Autorrecht das Verlagsrecht entwickelt und seitdem
bis auf den heutigen Tag ist dieses aus den Geschäfts
beziehungen zwischen Autoren und Verlegern zesultirende
Verlagsrecht tm Wesentlichen der Inbegriff aller einzelnen
Autorrechte einschließlich des Rechts gegen Plagiat und
Nachdruck abgesehen vom Zeitungswesen das unvereinbar

Freitag 7 Juni S 88S
fehlte es weder an Wucht und Frische noch dem
wliKioso an Schmelz und Weichheit Mit ganz beson
derem Glück erfaßten die Chöre die Bedeutung ihrer Auf
gabe Für die Soli hatte man vortreffliche Vertreter ge
wonnen Frau Schmidt Kühne entzückte allgemein durch
ihre herrlichen Stimmmittel die namentlich im Lobgefang
zur vollsten Geltung kamen Die Altparthie lag in den
Händen von Frl Herta Brämer welche außerdem noch
den 86 Psalm in der schönen und durchsichtigen Kom
position Martinis sMg Der stimmliche Besitz der Künst
lerin ist reich und glänzend das Organ in all Lagen
Wöhläüsgeglichen trefflich geschult und von prächtigem
Klänge sodaß ihre Mitwirkung im Concert ein außeror
dentlich schätzenswerther Gewinn war Hervorheben möch
tet wir noch die Leistungen des Herrn Heinrich Grahl
welcher mit schöner klangvoller Stimme fang und überall
durch verstandnißinnigen Vortrag die Bedeutung seines
Antheils zu steigern wußte Herr Professor Schmidt
führte die Baßparthie der Soloquartette durchweg mit
bestem Gelingen aus

Wine öffentliche Malergehilfen Versammlung
wurde am Dienstag Abend im Aichamt abgehalten Zunächst
unterwarf man das Kränkenkassenwesen einer Besprechung wo
bei allgemein die Ansicht dahin ging daß die Ortskrankenkasse
mit ihrer ungenügenden Unterstützung nicht im Stande seien
sich gegenüber den freien Hilfskassen große Sympathie zu er
werben Darauf wurde das hiesige Herbergswesen beleuchtet
und dabei geäußert daß die christlichen Herbergen zur Heimatb
nicht das seien was sie eigentlich sein sollten nämlich eine gute
billige Herberge für Handwerker Ein Redner der diese Her
bergen genau zu kennen vorgab ließ sich sehr abfällig über
dieselben aus Ganz andere Vortheile biete die Malerherberge
auf der Moritzburg da die hier arbeitenden Gesellen den zu
redenden College eine Unterstützung für Logis und Kost ge
währen Zum Schluß trat man in eine Besprechung über die
Lohnverhältnisse Für dieses Jahr lasse sich ein Vorgehen
wegen Aufbesserung des Lohnes nicht ermöglichen da die Or
ganisation der Maler zu schwach sei um einen Erfolg zu er
zielen

sVon hiesigen Innungen In einer gestern abgehal
tenen außerordentlichen Versammlung der Klempnerinnuns
wurden zwölf Lehrlinge kontraktlich in das Gewerk aufge
nommen Dann hielt ein Mitglied unter Vorführung von
Experimenten einen Vortrag über telegraphische und elektrische
Anlagen Das von dem Verein der hiesigen Barbierge
hülfen an die Innung gerichtete Gesuch die Barbiergeschäfte
an den Sonn und Feiertagen von Nachmittags 4 Uhr an z
schließen damit auch ihnen wie anderen Handwerksgehülfen der
Sonntag zum Theil als freier Tag gewährt werden könne ist
von der Innung ablehnend beschieden worden

We r D e le g ir t e n t a g des Provinzialverbandes
deutscher Maler wird am 23 Juni Hierselbst im Cafö
David abgehalten werden Auch die hiesige Maler und
Lackirer Jnnung gehört dem Verbände als Mitglied an

Zur Lohnaufbesserung der Bergleute
wird uns mitgetheilt daß auch im benachbarten Nietleben
resp Zscherben die Bergleute Lohnerhöhungen forderten
resp fordern wollen Die consoldirte Halle sche Pfänner
fchaft als Besitzerin der großen Grube Alt Zscherben hat
bereits eine Lohnerhöhung eintreten lafsen

ist mit den verlagsrechtlichen Normen des Bücherwesens
denn nicht nur der Autor sondern beide Parteien eines
Verlagsvertrages Autor und Verleger nehmen das Recht
gegen Plagiat und Nachdruck in Anspruch Wie sich all
das seit Erfindung der Buchdruckerkunst entwickelt hat
stellt das Buch von Aug Schürmann Die Rechts
verhältnisse der Autoren und Verleger historisch und zu
gleich sachlich dar Diese neueste Leistung des ausgezeich
neten Schriftstellers auf dem nur selten bebauten Grenz
gebiet wo sich die Interessen von Autor Buchhandel und
Publikum berühren ist der Beachtung aller betheiligten
Kreise im hohen Grade würdig Sie ist nicht nur eine
interessante Monographie ein schöner Beitrag zur Ge
schichte des Buchhandels wie zur Literatur und Rechts
geschichte sie ist eine Grundlage eine Anweisung eine
Mahnung für spätere Gesetzgeber und von allen vor
handenen Grundlagen für dieselben ist sie die beste
Im Vorwort heißt es Juristischerseits hat diese Materie
Autorrecht Verlagsrecht seit den fünfziger Jahren ver

schiedene verdienstliche und theilweise sehr eingehende Be
arbeitungen erfahren während bis jetzt kein Versuch ge
macht worden ist dieselbe vom sachlich historischen Stand
punkte aufzustellen und doch kann nur auf diese Weise
die nothwendige Grundlage der feste Boden für Wissen
schaft und Gesetzgebung gewonnen werden Letzteres
ist sehr richtig Die Arbeiten der Juristen auf diesem
Gebiet haben einen sehr zweifelhaften Werth weil den
Juristen auch wenn sie sich speziell mit dem Recht der
Presse und des Buchhandels befassen Presse und Buch
handel selbst etwa so unbekannt zu bleiben Pflegen wie
den Theologen die über eschatologische Dinge schreiben
das Jenseits

Der letzte Abschnitt des Schürmann schen Buches handelt
über den Auf und Ausbau des Verlagsrechts
und schließt mit einer Betrachtung über die Feststellung
desselben durch die Reichsgesetzgebung am Ende
heißt es Nur mit dem Gedanken müssen wir uns ver
traut machen daß die Herrschaft des Verlagsvertrages
wie sie Deutschland kenut einen organisirten Buch
handel zur Vorbedingung hat und daß mit der Durch
löcherung der alten Verfassung desselben auch dies Ver
hältniß einem gewissen Wandel entgegengeht Gegenwärtig
stehen wir erst im Anfang der Krisis deren Verlauf sich
im näheren nicht übersehen läßt nur so viel kann gesagt
werden daß der Beginn dieser Krisis ein wenig geeigneter
Zeitpunkt zur gesetzlichen Feststellung einer Rechtsmaterie
ist deren Bedeutung für Deutschland sich auf die dabei
in Frage stehenden Einrichtungen stützt ganz abgesehen
davon daß auch unter anderen Aussichten erst der Ein



sGottesacker Weihej In dem Dorfe Neehausen
Hei Teutfchenthal fand am Sonntag die Einweihung des
neuen Gottesackers statt wobei zugleich die erste Beisetz

ung einer Leiche erfolgte
Somnambulismus Aus einem Fenster der

zweiten Etage des Grundstücks Neustadt Nr 7 sprang
vorgestern die achtjährige Tochter des Handarbeiters B
mitten in der Nacht auf die Straße hinab Das Mäd
chen welches angeblich an Somnabulismus Mondsucht
leidet brach bei dem waghalsigen Sprunge einen Ober

arm
lBlitzschläge Wie uns noch über die am Dienstag in

unserer Umgebung niedergegangenen Gewitter berichtet wird
schlug der Blitz in den Pferdestall des Benkendorser Rittergutes
und tödtete 6 Pferde ferner in die Kirche des benachbarten
Landsberg und beschädigte in erheblicher Weise den Glocken
stuhl sowie das übrige Mauerwerk des Gebäudes Auch in
Zörbig und dessen Umgegend hat das Unwetter vielfachen
Gebäuden bedeutenden Schaden durch Blitzschlag zugefügt Die
Büschdorfer Kirche wurde ebenfalls von der verheerenden
Wirkung des Blitzes helmgesucht Da es überall nur kalte
Schläge waren fanden Brände nicht statt

Durchgänger Gestern Nachmittag ging in der
Bahnhofstraße ein Pferd mit dem Wagen durch Der
Führer frühere Kohlgärtner D von hier stürzte dabei
von seinem Sitze herab und fiel auf das Trottoir wäh
rend das Thier mit feiner Last weiter jagte Der Wagen
flog einmal auf den Fahrdamm dann wieder auf das
Trottoir wo schließlich ein im Wege stehender Gaskande
laber umgefahren wurde Bald brach auch die Stange
und während der stark defekt gewordene Wagen zurück
blieb raste das Thier mit der Stange weiter die König
straße hinab mitten in den starken Verkehr hinein doch
gelang es hier dasselbe in seinem Laufe aufzuhalten Den
Führer der anscheinend erhebliche Verletzungen erlitten
hatte brachte man nach der königlichen Klinik Hier konnten
glücklicher Weise nur erhebliche Verstauchungen eines
Armes und beider Beine konstatirt werden

sEin schwerer Unglücksfall ereignete sich gestern
Abend auf einem Gutsgehöft m dem unweit von hier gelegenen
Orte Gröbers Der Schmiedemeister T daher war an der
Häckselmaschine beschäftigt als er beim Nachschieben von Stroh
mit der rechten Hand unter das Schneidewerk gerieth Ehe
die mit Dampf betriebene Maschine zum Stillstand gebracht
werden konnte waren dem bedauernswerten Manne vier
Finger der Hand mit Ausnahme des Daumens mehrmals von
dem scharfen Messer durchschnitten so daß sie schließlich abge
trennt werden mußten Die Verstümmelung der Hand macht
den Mann für seinen Beruf untauglich

In Nr 128 brachten wir eine Notiz laut welcher am
Sonntag in Böllberg der Reichstagskandidat der hiesigen So
zialdemokraten Stadtverordnete Kunert Berlin in einer öffent
lichen Volksversammlung gesprochen Herr Kurzhals welcher
im betreffenden Dorfe nur allein den Sommer über die Wirth
schaft innehat theilt uns nun mit daß in seinen Lokalitäten eine
solche Versammlung nicht stattgefunden da er überhaupt nach
dieser Richtung hin Strenge walten lasse

Schuhmacher Karl Otto Leistn Msritzkirche L und Marie
Friederike Karoline Bolle zu Merkewitz b Wallwitz

Eheschließungen Der Kassendiener Friedrich Wilhelm
Kuh Brüderstraße 6 und Amalie Luise Hirschfelder Brüder
straße 11 Der Schuhmacher Karl Albert Lerz Kaulenberg
7 und Lina Emma Scheibe zu Hohenmölsen Der Maler
Friedrich Louis Wilhelm Paul Berbig Saalberg 2 und Alwine
Lina Minder Krausenstraße 13

Geboren Dem Fleischer LouiS Otto 1 S Georgstraße 1
Dem Schriftsetzer Mathias Meyer 1 T Luise Rannische

straße 14 Dem Korbmachermeister Karl Koch 1 S Ferdi
nand Martin Geiststraße 20 Dem Steindrucker Ernst Dill
ner 1 T Elfriede Leipzigerstraße 33 1 unehel S 4
uuehel TGestorben Der Uhrenhändler Franz Clemens Henning 36
I Breitestr 21 Des Schuhmacher Karl Sitte S Gustav
Emil 2 I, Taubenstraße 11b Der Fabrikarbeiter Gustav
Kaiser 51 I Königliche Klinik Des Fleischer Louis Otto
S 1 Stunde Georgstraße 1 Des Maurer Friedrich Reich
meister T Jda Emilie Auguste 7 M Oberglaucha 15 Der
Schuhmachermeister Gottlieb Elster 67 I, Weingärten 31
Des Rentner Franz Gottschalk Ehefrau Friederike geb Albrecht
L4 I Schillerstraße 32 1 unehel T

Standesamt Halle s I Meldung vom 6 Ami
Aufgeboten Der Lehrer Friedrich Leopold Thurm Stein

thor 2 und Marie Anna Oppermann Mittelstraße 5 Der

Aus dem Leserkreise
Das Hallische Bäckergewerbe und das Früh

stücksaustragen
Auf ein Eingesandt in Nr 128 unseres Blattes ging

uns seitens des Vorstandes der hiesigen Bäcker Innung
unter vorstehender Ueberschrift folgende Entgegnung zu

Der menschenfreundliche Einsender macht den Versuch
beim hiesigen Bäckergewerbe sozusagen einen Rückschritt zu
konstatiren Wenn er die Behauptung ausstellt daß die
Güte und Größe der Backwaaren in Halle zurückgegangen
so befindet derselbe sich wohl in einem starken Irrthum
indem gerade in den Halleschen Bäckereien wie die hierher
liefernden Mühlen bestätigen werden aus rationellen Grün
den bessere Mehlmarken verbacken werden als in den gro
ßen und kleinen Nachbarstädten Leipzig Magdeburg c
Auch die Größe derselben übertrifft die dortigen um ein
ganz bedeutendes Die zahlreichen öffentlichen Geschäfts
empfehlungen für großes und wohlschmeckendes Brot Ku
chenwaaren c neben vielem Rabatt dürften den Einsender
vielfach in überzeugender Weise bet event Bedarf eines
besseren belehren In einigen Bäckereien war bereits der
Anfang gemacht zwei Mal täglich frische Weißwaaren zu
backen es mußte dies jedoch unterbleiben indem das Pu
blikum danach kein besonderes Verlangen hegte und anderer
seits der Bäcker der bei seinem nicht beneidenswerthen
Loose von Nachts 12 bis Mittags 12 Uhr ununterbro
chen bei hoher Temperatur gearbeitet wohl am Nachmit
tag einige Stunden der Ruhe und Erholung bedarf Wir
opfern ja schon den Nachtschlaf um das Publikum am
frühen Morgen mit frischem Weißgebäck bedienen zu können

Was nun das Lehrlingskapitel anlangt so fällt ab
gesehen von den nur höchst vereinzelt vorkommenden Fällen
an Unsauberkeit der Bäckerlinge beim Frühstücksaustragen
die angebliche unappetitliche Uebermittelung der Backwaare
durch letztere auf die Schuld des Publikums entschieden
zurück

Bei der Bequemlichkeit der Hausfrau und Dienstmäd
chen sich trotzdem in nächster Nähe der Bäcker wohnt die
Waare durch die Bäckerlehrlinge die vielfach die Stelle
eines Nachtwächters als Wecker mit versehen müssen s
Haus schicken zu lassen geschieht es fast durchgängig daß
die Empfängerinnen die eben erst das Bett verlasse ha
be mit nicht immer sauberen Händen die Waaren in den
Frühstückskörben durchwühlen um vorzugsweise die größ
ten und je nach Geschmack die knusperigsten oder weichsten
Brötchen für den Hausherrn und die Familie herauszu
finden wobei die Waare herzhaft gedrückt und was nicht
konvenirt einem andern Kunden zur Verfügung gestellt
wird der jene Prozedur ebenso wiederholt So Passiren
die schmucken appetitlichen Brödchen mitunter 20 und mehr
Hände um schließlich mit oder ohne Appetit verspeist zn
werden Wir Bäcker tadeln selbst das Mode gewordene
Verlangen des Publikums die Backwaare ins Haus zu
bekommen Die Innung wollte kürzlich Gelegenheit neh
men bei der Polizei Verwaltung den Antrag zu stellen
durch eine bez Verordnung jene sanitär verwerfliche Art
des Aussuchens der Backwaare unter Strafe zu stellen
glaubten aber dem Publikum nicht zu nahe treten zu dür
fen und lehnten dies vor der Hand ab dabei wohl fühlend,
wie richtig und wünschenswerth ja dringend geboten eS
sei Daß es in den Halleschen Bäckereien sehr sauber zu
geht dürften die uns tagtäglich beim Selbstbacken von
Brot und Kuchen beehrenden Hausfrauen besser beurthei
len können als der Herr Einsender und müssen wir die
bezügliche ironische Redewendung desselben zurückweise
Gleichzeitig appelliren wir an das geehrte Publikum die
Backwaaren möglichst direkt aus den Geschäftsläden ent
nehmen zu wollen indem dieselben dort in geschmackvoller
Form je nach Wunsch verabfolgt werden können So
werden wir und jener Herr Einsender dann gleichmäßig

befriedigt ZZKirchliche Anzeige
Am 1 Pfingstfeiertage wird eine Kollekte für die Moritzkirche

eingesammelt werden welche wir den Besuchern derselben hier
durch angelegentlichst empfehlen

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
Synagogen Gemeinde

Sonnabend den 8 Juni Vormittag 3V2 Uhr Gottesdienst
Probepredigt des Herrn Rabbiner Dr Fehler aus Lands
berg a W

Wolkenbrüche
Aus dem Königreich Sachsen wo erst am Montag verschie

dene Gegenden von Unwettern und Wolkenbrüchen die unge
heuren Schaden angerichtet haben heimgesucht worden werde
neue Wolkenbrüche gemeldet die am Dienstag stattgefunden und
deren Verheerungen sehr schwere sind Namentlich ist wieder
die Gegend von Reichen bach in Mitleidenschaft gezogen
Das Reichenbacher Wochenblatt und Anzeiger schreibt darüber
unterm 5 Juni Gleich als ob die Unglückschronik noch nicht
zum Abschluß kommen sollte brach gestern Abend um die 7
Stunde von Neuem ein schweres Gewitter los so schwer daß
man die bangsten Befürchtungen hegen mußte Anfangs schloßte
es eine Zeit lang dann ging das Wetter in Regen über und
schüttete wieder enorme Massen zn Boden Mit selten dage
wesener Furie aber spielten die Vlitze Die Naturerscheinung

sluß fremdländischer Rechtsanschauung wissenschaftlich über
wunden werden müßte ehe es gelingen könnte den nicht
nach der Allerweltsschablone gearteten deutschen Verhält
nissen gerecht zu werden

Demnach wird es gut sein vorläufig eine abwartende
Stellung einzunehmen und also dem bekannten Antrage
des deutschen Schriftstellerverbandes vom Sommer 1888
Deutsche Presse 1889 Nr 4 nicht sobald Folge zu

leisten Ueber kurz oder lang aber wird die Reichsgesetz
gebung sich doch mit dem Verlagsrecht zu befassen haben

dann wird ihr das Schürmann sche Buch unter allen
bis jetzt über den Gegenstand erschienenen die besten Dienste

leisten G Enil Barthel
Berliner Plaudereien

Der Mai der uns seit Jahren in den April zu schicken
pflegte wenn wir von schönem Frühlingswetter schwärmen
wollten hat uns dieses Mal in den Juli geschickt Auf
gelöst ist hier Alles vor Hitze und das wird man be
greifen wenn man erfährt daß die Mitteltemperatur des
Mai die des Jult übertraf Die sprichwörtlichen älte
sten Leute konnten sich eines so heißen Mai nicht er
innern und dieses Mal hatten sie was sie in der Regel
nicht haben wirklich Recht denn es ist nachgerechnet und
nachgewiesen worden daß man nicht früher als im Jahre
1708 einen so heißen Mai hatte Das hat zweierlei Er
freuliches für uns von der Hitze geplagten Berliner Ein
mal thut es einem wohl zu wissen daß man etwas er
lebt und durchgemacht hat was seit 170 Jahren kein an
derer Berliner durchgemacht hat Ssdann braucht man
nicht zu besorgen daß der exceptionelle Mai den jüngsten
Tag einen Schwefelregen oder sonstige unangenehme Dinge
anzeigt wozu man im Hinblick auf die Katastrophen der
letzten Wochen in beiden Hemisphären im Hinblick auf
die allgemeine Strikepidemie in Berlin strikt Alles oder
will Alles striken bis auf die Biertrinker die wie nur je
die alten Deutschen immer noch eins trinken nur zu
leicht geneigt sein möchte

Litte ich nicht persönlich zu sehr unter dem glühenden
Brand und neigte ich zu der optimistischen Auffassung
welche über den Bruch eines Beines sich damit tröstet
daß zum Glück nicht beide Beine gebrochen sind ich würde
an dem exceptionell heißen Mai sogar etwas Gutes ent
decken Nämlich unser Mai des Jahres 1889 sollte ein
für alle Mal den Glauben an die drei gestrengen Herren
zerstört die drei gestrengen Herren gestürzt haben Man
hätte sie so gern gesehen man hätte ihnen Ehrenpforten

erbaut allein sie kamen nicht wie sie in der That nie
gekommen sind und immer nur in der Fantasie der Gärt
ner Förster Schäfer und sonstiger Wetterpropheten exi
stirt haben Ein solcher Tyrannensturz wäre würdig des
Monats in welchem die Centennarseier der französischen
Revolution begonnen hat

Leider läßt sich der Juni ebenso heiß an wie der Mai
Allerdings hat es am 4 Juni zum ersten Male seit
Ostern geregnet aber das waren wenige Tropfen für die
vielen glühenden Granit Ziegel und Dachsteine welche
in Berlin zusammengehäuft sind Ein heißer Juni wäre
aber nachdem der Mai unsere Kräfte bereits so in An
spruch genommen hat noch schlimmer zu ertragen zumal
Vielen der Appetit nach dem Grunewald zu gehen und
sich dort Kühlung zu holen etwas verleidet sein dürfte
Man erfährt nämlich heute und gar viele alte Jung
fern wird es noch nachträglich heiß und kalt überlaufen
bei dem Gedanken an die Gefahr der sie ahnungslos bei
ihren letzten Landparthien ausgesetzt waren daß im
Grunewald seit dem letzten Bußtag ein Bär haust
Es handelt sich hier nicht um einen aufgebundenen Bären
wie er in der Zeit der sauren Gurke neben der Ente
manchmal gedeihen kann sondern um einen ungebundenen
oder losgebundenen veritablm Bären wie er nach der
Schulfibel in Polen brummt Es ist nämlich einer der
beiden jungen Bären durchgegangen welche der Kaiser
sich als Prinz vor etwa zwei Jahren aus Rußland mit
gebracht hat Ob der junge Russe den Toast des Zaren
vorgeahnt und sich auf den Weg zum einzigen Freunde
des Zaren aufgemacht hat Wir gönnen den jungen
Bären dem Fürsten von Montenegro wie wir Diesen dem
Zaren gönnen Nur im Grunewald möchten wir ihm
nicht gern begegnen Wir Berliner Ausflügler nach dem
Grunewald wollen dort nur Luft und Schatten genießen
auf Bärenjagden sind wir in der Regel nicht vorbereitet
und verzichten gern auf ihre Annehmlichkeiten

Kleine Mittheilungen
sEine Giftpflanze steht inBlütheZ vor der immer

wieder gewarnt werden sollte Allenthalben Prangt sich so
schmuck vom dunkeln Laube und dem ihm gern nachbarlich bei
gesellten bläulichen Flieder abhebend der Goldregen in vielen
Gärten Es ist ein Zierbaum wie er selten schöner zu finden
sein mag und es ist auch ein nützlicher Baum aber seine goldi
gen Blüthentrauben enthalten ein arges Gift und Eltern und
Lehrer sollten den Kindern beiZeiten warnend zur Seite stehen
Daß der Goldregenbaum jeden Garten ziert braucht nicht er
härtet zu werden er würde wenn dies nicht der Fall wäre
minder verbreitet sein Daß er ein nützlicher Baum ist erhellt
daraus daß sein Holz fest und zäh gelblich mit schöner schwarzer

Musterung zur Herstellung mathematischer und musikalischer In
strumente vorzugsweise beliebt ist und eine sehr angebrachte
Verwendung in der Ziertischleret findet und daß ferner eben
dieses Gift zu medizinischen Zwecken wohlthätige Ausbeute
liefert Der Saft der goldigen Blüthen ist giftig er wirkt
emetisch d h zu Erbrechen reizend und in einiger Quantität
genossen schwer gesundheitsschädlich Eben deshalb müssen
Kinder welche so gern abgerissene Blumen in den Mund
stecken davon fern gehalten sein dies mit Goldregenblüthe zu
thun

lDer Eiffelthurm Z Einer dem die Länge des Eiffel
thurms ganz besonders zu Herzen ging hat ihn schreibt die
Straßburger Post in seiner ganzen 300 Meter hohen Länge
angesungen und zwar um dem guten Eisfel völlig gerecht zu
werden hat dieser Dichter sein Gedicht genau in der Gestalt
des Thurmes gebaut und dasselbe 300 Zeilen hoch ausgedichtet
Auf jeden Meter eine Zeile Wunderbar schön ist der Kopf
dieses architektonischen Gedichtes Nämlich so

Rie e

Der neue Thurm von Babel
Verwegen unermeßlich
Anmuthig unumstößlich
Der auf zum Himmel schießt
Ein Wunder für uns ist
O Wunder unerreichlich
An Schönheit unvergleichlich
O Frankreich o Revolution
Der Republik ein Hoch
Dem einz gen Thurm ein Hoch
Dem Stolz unsrer Nation

O Thurm o Thurm o Thurm o aller Thürme Thurm l
Und so geht das weiter nach unten bis der Thurm in seine
vier Riesenbeine und mit ihm dies Gedicht in seine vier Ende
ausläuft

Wie tief ist man in die Erde gedrungen Von
fachmännischer Seite wird der Frkf Ztg mitgetheilt Wieder
holt sind wir in unserer Zeit nach den größten in Bergbaue
und Bohrlöchern erreichten Tiefen gefragt worden Wir
können nach den zuverlässigsten Quellen folgende Antwort
geben Der tiefste im Betriebe stehende Schacht ist der
Adalbert Hauptfchacht in dem berühmten Silber und Blei
Bergwerke Pribram in Böhmen hier wurde im Mai 1375 die
Teufe von 1000 Meter erreicht Im Jahre 1779 war der
Schacht 21 n tief Da auch die Geschichte kein Beispiel von
tieferen Schächten aus früherer Zeit anführt so läßt sich wohl
behaupten daß der Adalbert Schacht mit tausend Meter unun
terbrochener senkrechter Tiefe als Förder und Wasserhaltungs
Schacht der gegenwärtig und bisher tiefste auf der Erde ist
Er reicht bis 451 in unter den Meeresspiegel Die Tempe
ratur in ihm betrug bei etwas über 839 w 21 80 V Das
tiefste Bohrloch der Erde befindet sich bei Schlsdebach einem
kleinen Orte nördlich der Eisenbahn von Leipzig nach Weißen
fels nahe bei der Station Kötfchau 1748,4 tief Ei



War gewaltig und an verfolgte mit Bangen den eitere
Verlauf da das Wetter wiederum nicht weichen mochte Gegen

8 Uhr stürmten die Glocken Alarmsignale ertönten durch die
Stadt und von Neuem rückte die Feuerwehr nach den tiefer
gelegenen Stadttheilen zur Hilfeleistung aus Vom Oberreichen
dacher Grund herein kamen wieder große Wassermassen Er
reichten sie auch nicht ganz die Höhe vom Tage zuvor so wa
ren sie doch gewaltig genug um großen Schaden anrichten zu
können hätte nicht das vorausgegangene Hochwasser bereits
Alles vernichtet zerstört und fortgeführt gehabt was zu errei
chen war Das Wasser ging derselben Fährte nach über die
TrümmerstStte hinweg welche der vorausgegangene Tag zu
rückgelassen hatte Man kann in Folge dessen von neuem
Schaden in der Hauptfache nur insofern reden als manches
was die ordnende und ausbessernde Hand da oder dort wieder
in Stand gesetzt hatte von Neuem verschlämmt worden ist
Im Uebrigen fand das Wasser auf der einmal gebrochenen
Bahn dahinfchreitend keine Hindernisse mehr und floß rasch ab
Auch vom Bahnhofsterrain herein schössen die Wasser nach der
Echützenburg zu und überschwemmten abermals die Websäle
der Firma Seyfferth u Comp Ein seltsamer Vorgang ist und
bleibt die rasche Aufeinanderfolge zweier nahezu gleich großer
bedeutender Hochwässer auf ein und demselben Striche Gegen
S Uhr erst ließ das Unwetter nach In stummer Resignation
arbeiten die Menschen in den betroffenen Theilen an der Wie
derherstellung normaler Verhältnisse Die Wegräumung des
Schlammes aus den Wohnungen macht viel Beschwerden und
wird es fraglich erscheinen ob und inwieweit die verschlämmten
Straßen und Häuser für die nächste Zeit aus gesundheitlichen
Rücksichten werden bewohnbar sein Es wird rüstigund mit vielem
Fleiß an den Plätzen der Zerstörung gearbeitet aber nur lang
sam ganz allmälig wird in Ordnung und früheren Stand zurück
gebracht werden können was Wassersfluth in Minuten zerstörte

Aus Crimmitschau den 5 Juni wird über das Unwetter
berichtet Unter schrecklichen und rasch aufeinander folgenden
Blitzentladungen und fortwährendem Donnerrollen entluden sich
in den gestrigen Abendstunden mehrere Gewitter über unserer
Stadt die die Bewohner mit Angst erfüllten und das Ge
dächtniß an den 20 Mai wachriefen verschiedene Ladenbesitzer
auch zu Sicherheits Maßrgeln veranlaßten Verschiedentlich
schlug der Blitz in der Stadt ein ohne zu zünden aber ein
Menschenleben forderte er in dem Vororte Leitelshain woselbst
in der Thomas schen Ziegelei fünf Blitzschläge niedergingen und
einer davon den 66 Jahre alten Brenner Gottlob Sck ott von
Hier tödtete In dem IV Stunde von hier entfernten Langen
bernsdon traf ein zündender Blitzstrahl die Kirche doch wurde
der Brand schnell gelöscht Die Pleiße war über einen Meter
gestiegen und durch die zufließenden Bergwässer waren in
Wahlen und Leitelhain einzelne Straßen überschwemmt
Ans Glanchau schreibt man unterm 5 Juni Schwere Ge
witter wie wir solche hier uur selten erlebten entluden sich
gestern Nachmittag von 5 Uhr an mehrere Stunden lang über
unserer Stadt Wolkenbruchartig strömte das Wasser herab
drang in der Grünen Aue Zehngrundstraße Leipziger Vorstadt

f w durch Thüren und Fenster in die Häuser ein und ver
ursachte hier und da erheblichen Schaden In dem ganz nahe
gelegenen Dorfe Jerisau schlug der Blitz in ein Bauerngut
wodurch dasselbe eingeäschert wurde Ein bedeutendes Un
wetter aing ferner am Dienstag Abend über Zwickau und
dessen Umgegend nieder Blitz auf Blitz durchzuckte die
schwüle Lust Der Regen peitschte in Strömen nieder Binnen
kurzer Zeit waren viele Straßen überspült da sich die
Schleußenöffnungeu verstopften Die Wassermassen welche der
zu förmlichem Strom angewachsene Marienthaler ebenso auch
der Steuner Bach brachte vermochte der beide aufnehmende
hoch ausgemauerte und bez überwölbte Moritzbacy in kurzer
Zeit nicht mehr zu fassen und ergossen sich dielelben zunächst
den großen Garten des Kreiskrankenstifts sowie den Frauen
angerplatz unter Wasser setzend von der Bahnhof und Wer
datierstraße ab nach dem etwas niedriger gelegenen Theile der
Nordvorstadt Die in einer Luftbaracke im Kreiskrankenstifte
untergebrachten Patienten mußten aus dieser heraus und zwar

Mathematiker hat dieses Loch als einen Nadelstich in unseren
Planeten bezeichnet immerhin ist dessen Tiefe elf Mal fo groß
als die Höhe des Kölner Doms Die Bohrarbeit hat sechs
Jahre gedauert die Kosten derselben betrugen 210000 Mark
davon 100,000 Mark allein für die verbrauchten Diamanten
Die Bohrung mußte schließlich wegen eines Gestängebruches
eingestellt werden Die zunächst tiefsten Bohrlöcher sind bei
Elmshorn Schleswig 1333 w Unfeburg bei Magdeburg

1295 m Sperenberg unweit Berlin 1272 w Sennewitz
bei Halle 1111 m Domnitz ebenfalls bei Halle 1002 w

Der Aufschlagpunkt des Bohrloches bei Sperenberg befindet
sich in einer Seehöhe von nur 72 m es geht also 1200 w unter
das Niveau des Meeresspiegels hinab beträgt aber nur zwei
Zehntausendstel des Erdhalbmessers

sZu Wagen nach Paris, Bei der furchtbaren
Hitze der letzten Tage ist es leicht erklärlich daß die isonder
barsten Projekte ausgeheckt werden Ju denen gehört auch das
Reiseprojekt eines Wiener Journalisten welcher die Strecke
Wien Paris in einer Droschke erster Güte einem Wiener Fia
ker zurücklegt Der Wagen ist mit zwei gesunden 16 Faust
1 Strich hohen Schwarzbraunen ungarischer Rasse bespannt
und das Gefährte wird von einem üoeraus tüchtigen und be
bewährten Kutscher gelenkt Derselbe hat schon größere Fahr
ten unternommen und hofft in 20 Tagen glücklich die Barrie
ren von Paris zu Passiren Die Fahrt geht über St Pölten
Amstetten Linz Landshut Freist g Augsburg Ulm Blau
beuren Urach Tübingen Rottenburg Lauterbach Appenweier

j Kehl Straßburg Zabern St Dizier Vichy Fontenay Cha
renton Vincennes Paris

sEin niedliches Weihnachts geschenk macht einsts
dem Zeitgeist zufolge Felix Dahn der noch sehr jun

gen Tochter seines Freundes Ernst Wichert Letztere schrieb
schon als Kind öfter kleine Rollen und Erzählunzen in wel
chen die Helden fast immer eines gewaltsamen Todes theils
durch Gift theils am Galgen starben nicht selten kam es vor
daß von sämmtlichen Personen des Stückes zum Schluß keine
einzige mehr lebendig war Diese haarsträubenden Erzeugnisse
ihrer Muse las die Kleine den Gästen ihres Papas vor
Nun kam die Weihnachtszeit um zum Trost für manchen bit
teren Spott schenkte Felix Dahn seinem Schützling einen Gal
gen aus Marzipan an dem sich folgende Zuschrift befand

Während sie bei Deinem Vater
Stets sich kriegen im Theater
Dichte Du mein Kind nur ruhig fort
Unsere Poesie ist Mord

sEine Hongkonger Zeitungs bringt einen Bericht
Wer einen Japaner der sich unlängst in der dortigen Kolonie
als gewerblicher Tätowirer des menschlichen Körpers niederge
lassen hat In einem mit Fächern Teppichen und Tapeten
geschmückten Zimmer wird der Besucher empfangen An einer
in die Äugen fallenden Stelle hängt ein Plakat mit folgenden
Worten Ich arbeite nicht wenn ich betrunken bin Zuerst
werden Musterbücher zur Ansicht und zur Auswahl vorgelegt
sie enthalten farvige Bilder von Drachen Vögeln Infekten
und verschiedenartige Szenen komische und ernste Un
ten ist der Preis der Tätowirung eines jeden Bildes angeführt
der zwischen etwa 12 Mark für drei Schmetterlinge und 48 M
für eine ausgeführte Gruppe schwankt Der Operateur selbst
ist am ganzen Körper tätowirt hier mit Gruppen lebhaft ge
erbter Blumen dort mit dem üblichen Kopfe eines japanischen

d it Schnelligkeit eine ach dem Hauptgebäude führende I
Brücke weggerissen werde war i die Nachbarschaft gebracht
werden Das Wasser floß fast alle Passage hindernd auf den
Straßen fort drang die Schleußendeckel aufhebend sowie
Zäune und Planken iederlegeno mit Wucht in die Häuser und
Keller Am Marienthaler und Stenner Bach sind die Ufer
mauern auf weite Strecken vollständig demolirt die Wege auf
große Entfernung metertief aufgerissen Bäume und Sträucher
entwurzelt Wiesen und Gärten standen binnen Kurzem und
stehen zum Theil noch beute nter Wasser da wo die Fluth
zurückgewichen lagern Steingerölle oder dichter Schlamm
Gärtnerei sowie Feldbesttzer haben argen Schaden erlitten In
der Rordvorstadt drangen die Fluthen zum Theil in die Par
terrewohnungen so daß die Bewohner nach höher gelegenen
Räumen flüchten mußten Die Feuerwehr wurde alarmirt
und kam den zumeist bedrohten Stadttheilen zu Hilfe Der
Schaden den das Unwetter angerichtet ist jetzt noch gar nicht
zu taxiren

Provwz und Nachbarstaaten
Magdeburg 5 Juni HarterSchlag EinBraut

Paar Hierselbst Passtrte am Sonntag Vormittag von einem
Spaziergange heimkehrend den Jakodikirchhof Die junge
19jährige Dame trat an die dortige Trinkhalle heran und ver
langte einen recht kalten Trunk Dieser wurde ihr gereicht
aber kaum hatte sie ihn genommen so stürzte sie um und
war eine Leiche Der Bräutigam war im Augenblick vor
Schrecken regungslos erst später kam er zu sich und gab seinem
tiefen namenlosen Schmerz Ausdruck So beklagenswerth dieser
Unfall für die Angehörigen ist möchten wir doch nicht unter
lassen bei der gegenwärtigen Hitze vor dem Genusse kalter Ge
tränke namentlich nach vorangegangener Erregung oder einem
Spaziergang ernstlich zu warnen

Nordhau en 4 Juni Vom Blitz erschlagen
Bei dem gestrigen heftigen Gewitter Auhr ein Blitzstrahl unter
einen Trupp von ca 60 Kindern welche in der Sundhäuser
Flur auf dem Felde des Amtmaun Bredt mit Nübenausziehen
beschäftigt waren und warf etwa 20 derselben nieder Nach
kurzer Zeit erholten sich die zu Boden Geworfenen wieder bis
auf ein lOjährlges Mädchen Namens Ernestine Müller von
hier welches wie sich herausstellte tödtlich getroffen war Der
Blitz war dem Kin e durch fden Kopf gefahren und an der
Kehle woselbst sich ein großes Loch resp eine schwere Verletz
ung zeigte wieder ausgetreten

Braunschweig Streik Der zu Beginn dieser Woche
eingetretene allgemeine Streik der hiesigen Tischlergesellen um
faßt etwa 400 Mann Schon von langer Hand muß der Streik
vorbereitet gewesen sein denn der durch Unterstützung von außer
halb reichlich bedachte Streikfonds für Braunschweig soll 18000
20000 M betrag

Hannover H pfer der Hitze Der hiestgeDivistons
eommandeur läßt Vtzt wöchentlich 2 3 Uebungsmärsche der
ganzen Garnison machen Gelegentlich eines solchen am Sonn
abend sind wie die Göttinger Fr Pr meldet auf dem Rück
märsche und zwar kurz vor Linden 51 Mann des Infanterie
Regiments Nr 74 gestürzt Zwei davon sollen noch schwer
krank darnieder liegen einer erlitt einen Beinbruch

Schwarzenberg 4 Juni Diebstahl Dem Schul
rath Müller wurden aus dem in seiner Expedition stehenden
verschlossenen Schreibtisch 2800 M Staatspapiere und ca 60M
in Gold sowie eine Lebensversicherungspolice auf 1500 M ge
stohlen Jetzt ist es gelungen den Dieb zu ermitteln und zwar
in der Person des beim Schulrath beschäftigten 16jährigen
Schreibers Es sind die vermißten Werthbeträge zum größten
Theile wieder erlangt und zwar auf dem sogen Todtenstein
wohm sie der Thäter gebracht hatte d S Lebensversicherung
Police dagegen wurde n einer Mauer am Rittmeistersteg auf
gefunden

Dresden Schwindler und Hochstapler Vor
der Strafkammer unseres Landgerichts wird demnächst eine

Mädchen eine weibliche Gestalt mit langen fliegenden Ge
wändern windet sich um den einen Arm von der Sckulter bis
zum Handgelenk während auf der anderen ein Drache zu sehen
ist dessen jede einzelne Schuppe sorgfältig fchatlirt erscheint
Sein Apparat besteht nur aus einer kleinen Büchse mit einer
Scheibe schwarzer chinesischer Tusche etwas Karmin und dun
kelrothem Pulver und einer Schublade voll Federstielen an
deren Enden feine Nadelbüschel aus 3 bis 50 Nadeln gebildet
befestigt sind Der Kunde wählt die Zeichnung aus den Mu
sterbüchern aus der Operateur zeichnet sie auf den gewünsch
ten Körpertheil und führt sie dann mit einem dicken Nadel
büschel für die dicken schwarzen und einem dünnen für die zar
ten farbigen Linien aus Bei der Operation kommt kein Blut
zum Vorschein und der Schmerz ist kaum nennenswerth Ein
Drache dessen Tätowirung 96 Mark kostet braucht fünf Stun
den Zeit wegen der vielen Schuppen Der tätowirte Körver
theil wird dann mit Vaseline eingerieben wodurch einer Ent
zündung vorgebeugt wird und in ein bis zwei Tagen löst sich
die Haut ab Nunmehr läßt sich die Zeichnung nicht mehr
verwischen Der Operateur in Hongkong tätowirte auch eng
lische Damen und ist vornehmlich auf ein Bild stolz dieses
stellt einen kleinen Fächer von der Größe eines halben Penny
stückes dar auf welchem sich eine ganze Landschaft mit dunklen
Figuren befindet Sein Einkommen beträgt beiläufig gegen
24,000 M jährlich

Mit dem PateZr Damien Z dem Apostel der Aussätzigen
der am 10 April zu Kalewao auf den Sandwichinseln starb
ist ein Muster vou Opferfähigkeit aus dem Leben geschieden
Er wirkte bereits 10 Jahre als Missionar auf den Südseeinseln
als die Kunde von der Nothlage zu ihm drang in welcher die
von der hawaifchen Regierung deportirten Aussätzigen ihr Leben
enden mußten Sofort faßte er den Entschluß den Unglück
lichen Trost und Hilfe zu bringen Ec ist diesem Entschluß bis
zum Tode treu geblieben Lange Zeit blieb er von der an
steckenden Krankheit befreit nicht weniger als zehn Jahre lebte
er unter den Aussätzigen ohne von dem furchtbaren Uebel er
griffen zu werden Bereits schien es als wäre er gefeit gegen
das Gift dieser Krankheit Aber zuletzt fand dasselbe doch Ein
gang in den Körper Mit einer Selbstüberwindung ohne
Gleichen nahm der Pater das Leiden hin ohne Murren ohne
Klagen es offen aussprechend daß wenn er die Heilung durch
Verlassen seines Arbeitsfeldes erkaufen müsse er gerne auf
diese verzichten wolle Ganze 6 Jahre ertrug er das unheil
bare Leiden dessen Fortschritt die Entstellung seiner Züge mehr
und mehr bekundete Aber weit entfernt in feiner Arbeit sich
hindern zu lassen fuhr er in seiner rastlosen Thätigkeit fort
die sich sowohl auf körperliche als geistliche Pflege seiner Lei
densgefährten erstreckte Nach menschlicher Ehre war der Pater
nicht begierig allein wer an mehr denn 2000 Sterbebetten von
Aussätzigen hilfreich gestanden der verdient von der Mitwelt
gerühmt zu werden

sDas Testament der verstorbenen Königin
Mutter von Bayern wird in den nächsten Tagen eröffnet
werden Wie die Münchener Neuesten Nachrichten aus an
geblich bester Quelle vernehmen beträgt das rentirende Ver
mögen über 470,000 Mark Dieses Vermögen und der übrige
Nachlaß insbesondere auch der Schmuck geht auf den König
Otto nach Abzug einiger kleinen Legate über Die Beamten
und Diener hat die Königin der besonderen Berücksichtigung
empfohlen

durch seine ehemalige Stellung interessante Erscheinung in der
Verbrecherwelt erschienen es ist dies der frühere Direktor der
Realschule zu Leism g Carl Ludwig Horche der sich als
Schwindler und Hochstapler entpuppt und auch mehrfach Zucht
hausstrafen erhalten hat Nach seiner Freilassung setzte er in
deß jedesmal sei Treiben fort bis er nunmehr zunächst in
Altenburg zu 1 Jahr 3 Monaten Zuchtbaus verurtheilt ward
Dieses Strafmaß erhöhte indeß das Chemnitzer Landgericht
auf 5 Jahre 3 Monate Jedoch auch dieses wird noch über
schritten werden da Anklagen von Dresden Magdeburg und
anderen Orten noch vorliegen Seine vortrefflichen Kenntnisse
sein bestechendes Aeußere und Benehmen täuschte insbesondere
Schul und Kirchenmänner

Dresden 5 Juni Liebesdrama Heute früh ge
gen 5 Uhr bat ein im nahen Löbtau wohnender Schriftsetzer
Namens Fickert aus Neulchönekeld bei Leipzig welcher verhei
ratet und Vater von 5 Kindern ist trotzdem aber mit einem
Dienstmädchen ein Liebesverhältniß unterhielt in der Wohn
ung seiner Geliebten erst diese und dann sich selbst mit einem
scharfen eisernen Instrument einem sogenannten Schaber
mehrmals in die Herzgegend gestochen Die Verwundungen
sind lebensgefährliche

Christianstadt a B 2 Juni Eine heitere Geschichte soll sich in einem Dorfe der Umgegend zugetragen
haben In dem Gasthofe stellte ein Fleischer spät Abends eine
Kuh in den Gaststall ohne die Thür zu verschließen da er an
nahm daß das müde Thier ruhiz liegen würde Kaum wa
ren die Wirthsleute zur Ruhe gegangen da fängt es im Hause
unheimlich zu rumoren an Es werden schwere Tritte ver
nommen und im Tanzsaale wird es lebendig Die Kuh hatte
nämlich einen Rundgang im Hause unternommen und war in
den Saal gerathen in welchem noch die Musikinstrumente der
Ortskapelle welche den Tag vorher Tanzmusik gespielt hatte
sich befanden Nach Art der Kühe rechts und links mit dem
Schwänze um sich schlagend trifft das Thier Trommeln Baß
und Geigen springt aus das Klavier und beschädigt einige Ta
sten Es konnte kein Zweifel mehr sein daß der Böse im
Tanzsaale Hause Vorsichtig öffnete der Wirth die Thür des
Schlafzimmers und sieht gerade die Kuh wieder aus dem
Saale kommen Von Furcht ergriffen läuft er zurück verrie
gelt die Thür und erzählt nun seiner Ehehälfte wie der Böse
aussteht er habe einen großen Kopf mit großen Hörnern
einen rothen Rock und lange dürre Beine der eine Fuß sei
ein Kuhfuß der andere ein Pferdefuß In Schweiß gebadet
erwarten beide den Morgen denn von Schlaf war keine Rede
mehr

Aus dem Leihathal Verschwunden Von den
vereinigten Kohlengruben in Roßbach äs bat ist der Direktor
Volaire bereits feit 10 Tagen spurlos verschwunden Von
einer Reise zu seinem Ehe nach Stettin die er in dienstlicher
Angelegenheit zu unternehmen hatte ist er nur bis Halle zu
rückgekehrt Von hier hatte er wohl zweimal seine Ankunft in
Roßbach telegraphisch angemeldet doch das Geschirr das ihn
abhsleu wollte kam leer zurück Ob er verunglückt ist oder
eine weitere Reise macht kann nicht mit Bestimmtheit be
hauptet werden

Hände b Verkehr
Börse zu Halle a S

Halle a S den 6 Juni 1389
Preise per 1000 Kilogramm netto

Weizen ruhig 163 183 M Roggen ruhig 147 bis 153
Mark Gerste Futter 135 150 Mk Braugerste ohne An
gebot Hafer ruhig 1S6 160 M Mais M Raps

M Rübsen M Erbsen M Kümmeexcl Sack per 100 KZ netto M Stärke incl Faß von
100 TZ Inhalt per 100 Mo netto Hallesche Prima Weizen
36,50 37 00 M

Preise per 100 KZ Netto

Linsen M Bohnen M Lupinen MKleesaaten ohne Geschäft
Futierartikel Futtermehl fest 13 00 15,00 Mark Roggen

lleie 10 00 10,50 M WewnschaZen 10 bis Mk Weizew
grieskleie 10,00 M Malzkeime gesucht helle 11,00 12,00 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oslwchen fest 14,25 14,50 Mark
Malz 28 50 29,75 Mark Mööl 55,00 Mark Petroleum
24 50 Mark GolarN 0,825/30 knapp 17 50 18 0 Mark
Spiritus fest 10000 Liter Procem Kartoffelspir,tus mit M
Mark Verbrauchsabgabe 56 40 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgäbe L6 40

Leipziger Diskonto Gesellschaft in Liqu Inder
kürzlich abgehaltenen Generalversammlung der Gesellschaft
waren 22 Aktionäre anwesend welche 24721 Aktien und 4963
Stimmen vertraten Seitens des Baron von Ardenne und
einiger anderer Aktionäre wurde Protest gegen die Giltigkeit
der Generalversammlung erhoben theils weil dieselbe von
Herrn Rechtsanwalt Dr Nienholdt als Liquidator mit einbe
rufen worden sei theils weil ihrer Ansicht nach die bet der
Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt eingelösten Aktien kein
Stimmrecht mehr hätten Die Versammlung überließ die Ent
scheidung dieser Frage eventuell richterlichem Ausspruche und
wurden hierauf mit sehr großer Majorität die Herren Karl
Geibel undZ Henry Schomburgk wieder und die Herren Dr
Adolf Geiöel und Albert Küstner neu in den lAufsichtsrath
gewählt

Waldauer Braunkohlen Jndustrie Aktiengesell
schast Die gestern stattgefundene Generalversammlung setzte
die Vertheilung einer Dividende von 5 pCt durch Der Auf
sichtsrath hatte nur 2V pCt vorgeschlagen

Zuckerfabrik Körbisdorf Für das mit dem 31
März cr beendete Geschäftsjahr beabsichtigt der Aufsichtsrath
5 bis 5V PCt Dividende bei hohen Rücklagen die für An
schaffung eines neuen Trockenschnitzelapparates nöthig sind der
Generalversammung vorzuschlagen

A Riebeck sche Montanwerke Actiengesell
schaft Halle a S In der heute stattgehabten ordentlichen
Generalversammlung wurde die Bilanz sowie das Gewinn und
Verlust Conto ferner die Vertheilung einer Dividende von ll pCt
genehmigt Die aus dem Aufsichtsrath ausscheidenden Herrn
Bankier Herm Arnhold und Kaufmann C A F Bonstedt
Halle wurden wiedergewählt

Vermischtes
Unter den Andenken an Kaiser Friedrich welche

der König von Italien seiner Gemahlin mitgenommen hat be
finden sich auch wie wir schon berichteten Blätter von einem
Baum welchen Kaiser Friedrich als Kronprinz selbst gepflanzt
hat Zu dieser Mittheilung bemerkt die Magdeburger Ztg
folgendes Es war Sitte in der damals kronprinzlichen Fa
milie an Geburtstagen sofern dieselben in die geeignete Jah
reszeit fielen Lebenseichen zu pflanzen So hat der Kronprinz
jedes Jahr wenn er am 13 Oktober in Friedrichskron weilte
eine solche Eiche in die Erde gesenkt Wer kden kleinen Haus
garten durchwandert welcher nördlich vom Schloß liegt wird
die Bäumchen welche lustig gediehen sind und augenblicklich
im vollen Blätterschmuck dastehen schon herausfinden Ein
fache Schildchen besagen an welchem Tage und wer von den
Mitgliedern der Familie die Stämmchen gepflanzt hat Her
vorzuheben ist übrigens daß jener Garten von der Kaiserin
Friedrich als Kronprinzessin selbst angelegt worden ist Die
hohe Frau hat selbst die Zeichnungen zu demselben angefertigt



A d die BePflanzung bestimmt Da ans jenem Terrain alte
Ichattenspendende Bäume fehlten so half man sich mit der An
legung von Taxushecken welche denn auch in wenigen Jahren
mehrere Meter Höhe erreicht haben Von solcher Hecke ist der
gefammte Garten umfriedigt und im Innern werden mehrere
schmale lange Wege an deren Enden Bänke stehen von die
sen grünen Schutzwänden eingefaßt Hier ging man mit Bor
liebe spazieren In der Nähe liegt ein kleiner Turnplatz mit
Gerüsten wo jetzt die Kinder des Kaisers sich tummeln Von
dem kleinen im Innern mit den vier Jahreszeiten geschmück
ten Pavillon über dessen Thür ein vom Kaiser Friedrich ge
fundenes Hufeisen aufgehängt ist kann man den Turnplatz
übersehen Der verstorbene Kaiser hat in diesem kleinen lufti
gen Bau mit seiner Gemahlin oft geweilt Einen großen Theil
des Tages aber hielt man sich besonders bei starker Hitze auf
der Terrasse vor der Gartenfront des Schlosses auf Hier
wurde ein Zelt aufgeschlagen und den verschiedenen Beschäftig
ungen nachgegangen

Der erste Orient Courierzug hat gestern Mittwoch
Nachmittag 5 Uhr den Bahnhof Friedrichstraße in Berlin ver
lassen Derselbe trifft 11 Uhr 17 Minuten in Breslau heute
Donnerstag Nachmittag IV in Budapest Abends 10 Uhr 5
Min m Belgrad Freitag fri h 5 Uhr 17 Mi in Nisch und
am Sonnabend früh 8 Uhr 15 Min in Konstantinopel ein
Die 2371 Kiliometer betreffende Strecke Berlin Konstantinopel
wird in 62 bis 63 Stunden zurückgelegt Bei Festsetzung des
Fahrvlans der Orient Courierzuge ist auch auf den beschleunig
te Verkehr mit Hamburg und Köln Rücksicht genommen wor
den

Der bekannte Masfaaearzt Dr Mezger hat an
seinem neuen Wohnorte Wiesoaden einen interessanten Prozeß
mit seinem industriellen Sozietär der Aktiengesellschaft Wies
badener Bade Etablissement bekommen Dr Mezger war schon
in Amsterdam Hauptaktionär des dortigen Amstel Hotel in
welchem er seine Patienten empfing und behandelte Aus aller
Herren Ländern strömten ihm die Kranken zu selbst Fürsten

nd Könige sogar Kaiserinnen zählten zu seinen Patienten
Seitdem aber die Kaiserin von Oesterreich als sie eine Kur bei
Dr Mezger durchmachte vom Amsterdamer Pöbel auf der
Straße insultirt wurde blieben die distinguirtenPatienten aus
Dazu kam daß die früher von Dr Metzger allein mitMeister
schaft beherrschte Kunst der Massage inzwischen Gemeingut
vieler Aerzte geworden war daß namentlich in Deutschland
und Oesterreich sich Spezialisten fanden welche die alte Kunst
des Mafsirens wissenschaftlich studirten und vervollkommneten
Der Hauptstrom der Patienten der sich früher zu Dr Mezger
nach Amsterdam richtete blieb demnach im Lande und wendete
sich an die einheimischen Spezialisten Dies war wohl der
Hauptgrund weshalb Dr Mezger seine wiederholt kundgegebene
Absicht das unfreundliche Amsterdam zu verlassen im vergangenen
Jahre endlich ausführte und nach dem Weltkurorte Wiesbaden
Übersiedelte Um die dem Komfort Wiesbadens entsprechenden
Badeeinrichtungen schaffen zu können trat er mit einem dortigen
Konsortium in Verbindung welches die Aktiengesellschaft Wies

badener Badeeiablissement in s Leben rief Diese Sozietät ist
aber bald in die Brüche gegangen Dr Mezqer hat der Ge
sellschaft das VertragsverWtniß dieser Tage plötzlich gekündigt
und die Gesellschaft beantwortete die vertragswidrige Kündig
ung mit einem Anspruch auf Schadenersatz in Höhe von 1 Millio
nen Mark Zur Sicherung ihres eventuellen Anspruches dem

Ausländer Dr Mezger gegenüber brachte die Gesellschaft wie
wir aus dem Rhein Kur ersehen einen Arrest aus welcher
vom Gericht bewilligt wurde Man darf auf den Ausgang des
interessanten Prozesses gespannt sein

Der Mai war in Berlin außerordentlich heiß
und darauf hin ist die große Zahl der Selbstmorde und Selbst
mordversuche zurückzuführen Nicht weniger als 38 Personen
haben sich getödtet und 21 haben versucht sich das Leben zu
nehmen Am letzten Dienstag sind nicht weniger als sechs Fälle
von Hitzschlag in Sanitätswachen und Krankenhäusern zur Be
handlung gelangt

Eine Versammlung von Bauunternehmern und
Bauinteressenten Berlins beschloß ihr bisheriges
Angebot von 55 Pf Stundenlohn bei 1 Mündiger Arbeit fest
zuhalten Der Maurer und Zimmerstrike hat eine sehr starke
Inanspruchnahme der Sparkasse zur Folge Am Sonnabend
wurden bei der städtischen Sparkasse ca 106,000 Mark mehr
ausgezahlt als eingezahlt

Nach der Arbeiterversorg ergaben sich im Durchschnitt
für alle 62 Berussgeuossenschaften an Verwaltungskosten 0,75
Mark aus d n Kops der Versicherten und 1,20 Mark auf je
1000 Mark aurechi nngsfähige Löhne Ueber den Durchschnitt
hinaus gingen die Kosten im ersteren Falle bei 33 im letzte
ren bei 23 Berufsgenossenschaften und zwar am meisten bei
der Schornsteinfeger Westdeutschen Binnenschifffahrts Fuhr
werks und Müllerei Berufsgenossenschaft während die sächsi
sche und schlesische Tcxtil die Seiden und Tabaks Berufs
genosfenschaft weitaus die niedrigsten Durchschnittszahlen aufzu

weisen haben
Auf der Rutschbahn Aus Paris wird folgender

Unfall gemeldet Auf dem Boulevard Richard Lenoir woselbst
gerade ein Jahrmarkt abgehalten wird löste sich ab Sonnabend
Abend 10 Ulr auf einer inmitten der Budenstadt errichteten
Rutschbahn ein schlecht befestigter Wagen los und sauste mit
ungeheurer Schnelligkeit die Schienen herab Zu gleicher Zeit
ging von der anderen Seite ein mit acht Personen besetzter
Wagen ab An der Stelle wo die Senkungskurve am lchärf
sten wo die Bewegung am rapidesten war stießen beide Vehi
kel aufeinander Der Anprall war fürchterlich Beide Wagen
wurden buchstäblich zersplittert und die acht Insassen sechs
Männer und zwei Frauen über das Geländer vom Babngerüst
hinabgeschleudert Fünf Passagiere erhielten schwere Wunden
und blieben wie zerschmettert und blutüberströmt liegen Die
übrigen Passagiere sind leichter rerletzt und dürften mit dem
Leben davo kommen Der Unfall ist nur dem Leichtsinn der
Bedienung zuzuschreiben

Telegraphische Rkchrichte
Belgrad ü Juni Garaschanin bat nach Zustellung deS

Bescheides des Gerichtshofes wodurch der Haftbeschluß des
Untersuchungsrichters bestätigt wurde seinerseits einen Rekurs
eingereicht in welchem er die Berechtigung des Vertheidigers
zur Einreichung des ersten Relinics bestreiket Drr Gerichts
präsident ordncte daher eine nie Verhandlung vor anderen
Richtern an qualisizirte die G uaschanm zur Last gelegte
Handlung als fahrlässige Tödtung und ordnete an Garaschanin
auf freien Fuß zu setzen Der Untersuchungsrichter welcher
diesen Bescheid verkündigt entschied jedoch gleichzeitig daß
über Garaschanin wegen schwerer Körperverletzung zweier
anderen jungen Leute sowie wegen Einschränkung der persön
lichen Freiheit des Stadtpräfekten die Untersuchungshaft ver
hängt werde

Pest 5 Juni Die Regnikolar Deputationen haben sich m
Betreff aller zwischen Ungarn und Kroatien schwebenden Frage
geeinigt

New Vork 5 Juni Nach neuesten besseren Berechnunge
auf Grund des Einwohnerverzeichnisses und anderer statistischer
Aufzeichnungen wird nunmehr die Zahl der Opfer bei der
Johnstown Katastrophe auf 12000 bis 15000 geschätzr Die
Durchsuchung und Wegschaffung der Trümmer wird fortgesetzt

6000 Mann sind mit dieser Arbeit beschäftigt An Lebens
mitteln und Obdach fehlt es nicht mehr eine große Menge
Provision ist angekommen

Die Kunstausstellung
im Saale der Volksschule

ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmittag 6 Uhr
Sonntags von Vormittags 11 bis Nachm 6 Uhr geöffnet

Eintrittsgeld pro Person 50 Pfg
am Mittwoch und Sonnabend Nachmittag 25 Pfg

Der Vorstand

Wetterbericht dsS HMc schn Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 7 Juni 1338

Fortdauer des heiteren und warmen Wetters
mit Neigung zur Gewitterbildung

Dat Std
Barom
red 0
rain

Thermomeier
nach

flslsws j Rssiuu

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

S/6 l
6/6

16 Uhr
7 Uhr
2Uhr

759 0 I l 22 0
760,0 l 20 0
76l,0 l l 23 7

t 17,6
i 16 0

22 4

l 50 I 068 038 0
heiter
heiter
heiter

Berliner Börse
vom 5 Juni 1889

rrud m Teutsche Fonds
Dividende 1337

Reichs Anleihe

Amsolidirte Anleihe

KmtS Anleihe 1863
SO S2 53 62

Lrsats Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pymmersche R Br
Hofenlche do
Wußischs do
Sächsische do
Schlesische to
Bad Eisenb Anl
Bairische Wlleihe
hamb Staats Rente
Bachs Altb Lb, O
Büchs Staats Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do doVr Pr Anl v Sö

Braun 20 Thl L
Älu Mind Präm
Deffaner

Z Mb So Thlr L
Mewinger 7 U L
Vwvch 40 THK L

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
ft

3V
3V
3

st
3

103,20 b
104,30 b
106 i 0 bG
105,50 b
101,60 B
100,20 G
101,50 bG

105,60 HK
105,60 HG
105,60 bG
105, L bG
105,60 bG
105,00 K
106,80 bG
104,10 B

104 0 G
96,75 B

101,30 G

171 75 S
10 ,60 b
143,90 b
137,00 G
149,00 B
59,00 b

136,00 b

Niederwaldbahn
Ostvrenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Buschttehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5
do Südwestb S

Warschau Wien

Sismvahn Stamm Aktien

Nachen Mastricht
Wtenburg Zsitz
Mz Ludwigshafen
Marienb Mlawka
MeSI F Frauz

IV
9

4V
1

68,25 b
198,00 bG
127,20 b
71,00 bB

167,90 b

2V
0

0

1

6

7V
4

V

31,00 tG
105,90 bG
52,9ü b
27,25 B
90,90 b

156,60 b
197,60 b
83,60 b
53,00 b

127 25 b
80,30 b

240,75 bB
15S S0 b

SiseuSahn Prioritiits Stamiu Mti

Marienb Mla 5 5
Ostpr Südbahn S /o 5
Saalbahn 5 SWeimar Gera 5 /o I 3

11 ,25 bG
123, 0 bG
119,70 bG

98,20 bG

A lm ischr iiesb chs MisrMtti
VAigatissW

Breslau Warschau
Dtsch Rordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lrn

do 1386

S

4

4

4 /2
st
4

4

4

103,00 B

102,75 G

Oest Fr Stb v 1885 3
do Ergänz Netz 3

Oest Fran, 1 ,2 L 5
do Goldprior 4

Pilsen Priesen 4
Südösterr Lomb 3

do neue 3do Oblig 5do Gold 4
Ungar Nordostbahn 5
Brest Gragewoind g 5
Gr Ruff Eisenb g 3
Koslow Woron gar 5
Kursk Charkow gar 5

do in Lftrl 5
Äursk Kiew gar 4
Mosco Kursk gar 4
Mosko Rjäsan gar 4
Rjäsan Koslow gar 4
Rjaschk MorczansZ 5
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g 3

do kleine 3
Warschau Teresp g jS

Wladikawkas 4
Aachen Mastricht

Wechsel

Ausl Eisenb Prlorit Obligationen
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

Kronpr Rudolfsb
Oest Franz Stb

do von 1374

91,60 G
9l,30 b

37 50 bG
102,00 G
81,30
84,50 B
83 10 b

31,30 G
31,60 G

103,30 G
101,90 b
30,90 G
63,60 bB
63,60 b

102,50 B
99,10 bG
86, 0 B
W 00 bS

100 40 G
100,20 b S

92,80 b
38,00 G
95,50 b
92,90 b

100,20 G
9 70 d
73,40 bG
74,30 b
102,25 bG

1,20 b
102,00 G

Amsterdam 100 Fl
London 1 LstrI
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
3 T
l3 T
H T
3W
3 T

172,10 b
211,50 S
212,60 b

ZlnslSnSisch Aa A
ZEgypter garant

Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrents
bo Silberreilte

c

4

4V
4

97,00 B
94 50 b
73,30 bB
3, 0 bB

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66do C Bodsncredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr kl000
do do Ä 500
do do d 100
do Jnvest G A
do Papierrente

6 115,25 bI

5 182,00 b

5 3 ,25 bS
5

5 38,50 b
5 6 50 bA
4 87,70 VA
4 38,20 B
4 SS,20 B
5 2 75 Ä
s 33 S0 b

Immobilie Ges
Rordh Tapetenfabr
Wikinger Salin
AÄAltsche Union

ös St P

S

6

2

119,00 B M
13 1,25 Ä
90 60 bG

142 bG

z trle Äktli t
Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßsnrter
Schäffer K Walcker
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grusonweri
Hall Maschinen
Löwe Ä Co
Pomm Masch conv

Zeitzer Maschinen
CrMwitzer Papier
Eilenbnrger Cattnn
Langensalzaer Tuchs
Kette Elbschifffahrl
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbisdorf
Bazar
Berliner Aquarium

do Brotkabrik

9

3V
sv
o

12

15
12
6 /2
12ä
13
10
4

5

0

10
6

5

3

2

13i

137,00 b
117,30 G
125 10 b
152,00 G
157,00 A
180,00 bS
132,90 B
U9,75 b
223,75 Ä

ZL S0 ÜI
317,00 G
369, 0 bG
12 ,00 b Ä
323,20 b
293,00 B

87,00 B
105,50 G
81,25 bA

219,75 b
120,00 bG
113,00 G
130,00 G
90,2 G

Bank AttiiU

Berliner Kassenv
do Handelsge
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dcffauer Landesb
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Credttanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbant
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Neichsb nk 4V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

3 /2
9

10
7

0

SVz
9

5

5

4V
6

3V2
3V
13
12j
6

3

62
4

6

0

123,50 b
171,50 bS
141,25 G
10S 0 B
183,80 bG
167,75 b

17 ,00 G
232,90 tB
152,50 bG
113,75 bG

19961 G
119,50 G
103,00 bB
111,75 B
133 00 b I
174 01 b
16 ,2 b
135,00 b
143,50 bB
126 w A
151,30 G
151,75 bG
11 ,50 G
133,50 bG
104,S0 bG

Kön u Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Montan
Sächs Gußstahl
S Th Brannk B

do St, Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St Pr 5 /oWesteregeln

Bergwerks uns
AnHalter Kohlen 13 158,50 G
Dortm Union

do St P Lt 2 35,40 b
Duxer Kohle

do do conv 4 117,75 bi
Köw Müie 0

SV
SV
10 i
3V
7

6

1

6

10

130,00 b
120,75 VÄ
173,50 bA
193,00 B
166,00 b

59190 bB

133,50 bS
185,4,0 bS

Deutsche H potSelen Vsa Sri r

Anh D Pfandbr 4 103,00 B
Aith Pr Mndbr 3V 115,10 b
Meining Hypothbr 4 103,50

do Präm Psdbr j4
Rorsd Grimdcr P 4 j1S3,00 W
Pr Bodencr rzb 110 5 113,2Z bM
Pr Ceut Bod rzb 5
Südd Bodencredit ji j101,60 B

Hs tpz
Sächs Rente v 1376
Alknburz Zeitz
AusM Teplitz
Buschtiehrad I
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader
Wsim Gera St A
do St Pr 5

ATgsni D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Bräunt
do St Pr 5

Zeitzer Par u S A
Zucksrrafsinerle Ha ll
Cröllwitzer Papiers
Hall Stratzenbahn
Maasfeldsr Kuvkr

0 5 Jiiii
3
4

4

9

3

8

0

3

9

5

4

0

7

7
3

9

10
6

10

96,70 G
104,00 B
104,70 N
91,80 G

197,00 L
171,00
165,50 G
27 25 B
93, 0 T

199,50 A
147,75 B
112,00 G
64,75 B

1S7,75 G
167,75 G

96,25 K
146,00 B
141,00 K
136,50
615 00 G

von vorzüglichster Güte bei

MW Unbekannt
Kleinschmieden quervor

neben der Forelle

Alle Sorten gute Speise
Kartoffeln gut kochende
Hülfenfrüchte Erfurter
Blumenkohl neue Kar
toffeln alle Sorten neue
Gemüfe empfiehlt

Markt 1
Rathhaus unter der Uhr im

Keller
Getrag Herren n Damensachen kauft
A verkauft stets Fr Ohme Mühlg 2

Möbl St u K sof z bez Mühl gaff e 2

Berdingnng
Die Lieferung von 88V km

gutbearbeiteter Pflastersteine
soll im Ganzen oder getheilt im
Wege öffentlichen Angebots ver
geben werden

Hierzu ist Termin auf den 17
Zum im unterzeichneten Betriebsamt

anberaumt Angebote mit entsprechen
der Aufschrift sind rechtzeitig ein
zusenden

Bedingungen liegen im Betriebs
amte zur Einsicht aus dieselben
können auch nebst den Angebot
formularen gegen Erstattung der
Schreibgebühren von 0,50 be
zogen werden

Zuschlagsfrist 2 Wochen

Königl Eisenbahn Betriebs
amt Magdeb Halberstadt

kenw IWMe
a Ctr 4V2 Mk

MtW NMllilW
von 3 Vz 41/2 Mk je nach Qualität

lMZ W I 8tr tr I
offerirt um das Lager zu räumen

billigst W ritievMagdeburgerstratze 43

Abbruch
Die sämmtlichen alten Ge

bäude auf dem Grundstücke Geift

stra e Nr S4 sollen bis zum
Niveau des Hofes abzubrechen ver
kauft werden Die Bedingungen liegen
im Bureau des Unterzeichneten
gr Ulrichstratze LS I zur Ein
sicht Die Offerten sind bis Diens
tag den 11 d Mts daselbst ein
zureichen

Architekt

1 hchsmes SHil
mit rothem Plüsch abgesetzt verk

Manch Kirche IS I l
Bis M Wirk

werden auf feine Stadthypo
thek von pünktlichem Zinszahler
gesucht Offerten befördert unter

Halle a S
Ein mit guten Zeugnissen ver

sehenes Dienstmädchen für Küche
und Hans zum l Juli ge
sucht

Heurietteustratze S8 II

Perfekte Köchin sucht pr I Juli
Stelle Frau
Breitestraße 9 II

Aelt kräft anst Mädch v Lande
sucht 1 Juli Stelle durch Frau
Ohme Mühlgasse 2

Schweizerkäse
pa Emmenthaler vollsaftig

Pfund 1 Mark empfiehlt

gr Steinstraße

Frdl Wohn 300 4 1 Juli
zu vcrmieth Bernburgevstr 21

Wohnung sür 250 u 270 Mk
zu vermiethen

Henriettenstratze 14

Sanunetstcllen
für Cigarreuköpschen Kisten
Bänder Staniol e befinden

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr tl
Rnd Speck Marienstr 8
W Camnitins Königstr 25
Emil Erbst Forsterstr 4

Hanptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpfchen c
bei Herrn

Rathhausg 9

Vorrath wenn noch so wenig
bitte sofort abzuliefern

Neue und gebr Möbel aller
Art verk billig Brunostv S

Meiner werthen Kundschaft die
ergebene Mittheilung daß mein bis
heriger Verwalter Herr Rvsdvi t
nicht mehr berechtigt ist Gel
der oder Aufträge für mich
anzunehmen

WschMUr Wtiit

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Niet
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr

Die BolkMche
befindet sich Bruuoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Ä 25 Pfg auf halbe 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur

bei Herrn LouiS Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung d Volksküche
in Halle
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